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„Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher 

werde an Erkenntnis und aller Erfahrung.  Philipper 3,9 
Monatsspruch Juli 2017 
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Liebe Gemeinde, 

Was glaubt, wenn alle Vernunft dagegen spricht? 

 Es ist die Liebe! 

Was hofft weiter, wenn alle Hoffnung zu schwinden scheint? 

 Es ist die Liebe! 

Was harrt aus in schwerer Zeit auf steinigem Weg? 

 Es ist die Liebe! 

Was hilft, wenn alle Medizin nicht heilen kann? 

 Es ist die Liebe! 

Was öffnet des Menschen Herz und legt die Basis für Wandlung? 

 Es ist die Liebe! 

Was macht das Kleine, Unbedeutende unendlich groß? 

 Es ist die Liebe! 

Was überdauert alles und entfaltet Wirkung für die Ewigkeit? 

 Es ist die Liebe! 

So Auszüge aus einem Frage-Antwort-Dialog bei einer kirchlichen Traufeier. 

Paulus bittet im Monatsspruch nicht um den Reichtum klingender Münze, er 

bittet um die Vertiefung der Liebe. Die Philipper hatten ihm mit einer Geldgabe 

in seiner Gefangenschaft unter die Arme gegriffen, mehr als das: Sie hatten ihm 

gezeigt: Wir fühlen mit, wir helfen, wir besuchen dich! 

Unser Jungscharlager hatte das inhaltliche Thema: „Denn Gott hat die 

Menschen so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn für sie hergab. Jeder, 

der an ihn glaubt, wird nicht zugrunde gehen, sondern das ewige Leben haben.“ 

Joh 3,16 - Liebe zeigt sich in der Hingabe für den Anderen! Liebe verlangt 

Feingefühl, Respekt, Selbstaufgabe. Der Blick über den Tellerrand verändert die 

Welt im Kleinen und im Großen.  

Helfen Sie bei unseren Projekten in der Flüchtlingsarbeit, bei den 

Hilfstransporten, bei Abdeckung Soziallasten anderer.  
 

Herzliche Urlaubsgrüße 
Ihr Pfarrer Hartmut Schlener 

mailto:trinitatiskirche@aon.at
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Vieles Neue im Urlaub fasziniert uns, vieles Bekannte 

genießen wir. Danken wir dem, der uns alles zugedacht hat! 
 

„Wir leben Herr, noch immer vom Segen der Natur. Licht, Luft 

und Blütenschimmer sind deiner Hände Spur. Wer Augen hat 

zu sehen, ein Herz, das staunen kann, der muss in Ehrfurcht 

stehen und betet mit uns an.“                               Detlev Block 
 

 

Das Ziel der Lebensreise wird in der Bibel in vielen Bildern 

beschrieben. Als große Tischgemeinschaft, wo sich die Völker 

am Ende der Zeit friedlich versammeln. Als Reich des 

Friedens, wo die Schwerter zu Pflugscharen umgeschmiedet 

werden. Als großes Fest, bei dem sich die wiedersehen, die 

sich schon lange aus den Augen verloren haben, als Stadt, in 

der Gott Haus an Haus mit den Menschen wohnt und alles, worunter Menschen 

leiden, abgeschafft ist. Dass der Weg schon das Ziel ist, dieser Spruch gilt nach 

christlichem Verständnis nur begrenzt. „Das Ende der Straße ist unsere wahre 

Heimat. Lasst uns nicht die Straße mehr lieben als das Land, zu dem sie führt", 

hatte der schottische Mönch St. Columban schon im 6. Jahrhundert 

geschrieben.“                                                                             Klaus Nagorni 
 

  Wie immer sind die Titel der Namensnennungen weggelassen!
 

GETAUFT wurden: Daniel Simon JOUSSEIN, Elisa Johanna Marie 

RIESENHUBER; Moritz MOIK, Charlotte Laura JAHN, Livia 

KALEYA-LIBOVSKY. 
 

GETRAUT wurden : Thomas Johannes GIFFINGER & Marie 

Louise Stephanie Hedwig NITSCH; Felix BEYER & Viktoria 

Elisabeth Margaretha Eleonore OSTERMANN 

 

EINGETRETEN  sind: Thomas Johannes GIFFINGER; Juliana 

AIGNER; Mario FLUCKA; Elfriede JAHN. 
 

VERSTORBEN sind: Waltraude KLOCKER (98); Gerhard LUTZ 

(78); Helga Maria MAYRHOFER (76); Herbert ZACK-LEWEER 

(88); Auguste HASELBÖCK (89); Peter Fritz HENSELER (74). 
 

Unser ökumenischer Freund und vieljähriger lieber Nachbarpfarrer i.R. Erich 

Rötzer kam am 10.7. bei einem Badeunfall ums Leben. Wir trauern mit der 

katholischen Nachbarpfarre St. Andreas um den Verlust. Unsere herzliche 

Anteilnahme gilt vor allem seiner Schwester Elfi.   www.pfarre-huetteldorf.com  

http://www.pfarre-huetteldorf.com/
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KONFIRMIERT  wurden am 28.5.2017 in der Trinitatiskirche: 

Alexander Thomas JILEK
1)

; Henri Michael Gabriel MATZENAUER
2)

; 

Sebastian Gerhard SPITALER
3)

. 
 

Die Arbeitsmodule am Samstagnachmittag 

haben sich bewährt. Äußerst diszipliniert 

wurden die 3,5h Einheiten besucht. Die 

Zeit reichte nie für Interaktion, Spiel, Lern-

einheiten mit viel Gespräch und gemein-

samem Essen. Jugendreferent Dietmar Paul 

baute eine gehörige Portion Kamerad-

schaft. Das Wochenende auf der Rax war 

grandios, auch der gemeinsame Gottes-

dienst in Nasswald mit Eltern und interessierten Immigranten. Ein Konfirmand 

schrieb: „die Konfirmandenzeit hat mir großen Spaß gemacht!“ Dietmar wird 

versuchen, dass die Gemeinschaft im Herbst weiter geht.                    H. Schlener 
Die Konfirmationssprüche zur Segnung:  

1) Vertrau dich dem Herrn an und sorge dich nicht um deine Zukunft! Überlass sie Gott, er wird 

es richtig machen. Psalm 37,5 

2) Der Herr zeigt dir den Weg, der zum Leben führt. Er beschenkt dich mit Freude. Psalm 16,11 

3) Herr, Dein Wort ist wie ein Licht in der Nacht, das meinen Weg erleuchtet. Psalm 119,105 
 

 

Das diesjährige Jung-

scharlager war ein voller 

Erfolg. 15 Kinder lebten 

für sechs Tage gemeinsam 

mit ihren Betreuern auf 

dem Pfarrgemeindegrund 

der Trinitatiskirche. Als 

„Detektivbüro Trinitatis 

auf den Spuren von Herrn 

J.“ lösten wir eine Reihe 

kniffliger Fälle aus der 

Bibel und erlebten Interes-

santes. Auf der Polizeiwache durfte jeder probieren, wie man sich in 

Handschellen fühlt und wie schwer eine schusssichere Weste ist. Spiel und Spaß 

kamen nicht zu kurz. Das nahegelegene Bad und der bereitgestellte Pool 

lieferten (neben einigen Regengüssen) die nötige Abkühlung. Für das leibliche 

Wohl sorgte ein eigener Koch, der von mehreren Seiten unterstützt wurde. Am 

Ende waren sich alle einig: Nächstes Jahr wieder!    Dietmar Paul - Auf dem Foto 

sind Kinder, Mitarbeiter und teils Eltern mit Ihren Ausweisen  und Urkunden zu sehen.  
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Bitte besuchen Sie mit Ihren Kindern unsere Sonder-

Familiengottesdienste, sie sind kurzweilig, interaktiv, leicht 

verständlich. Sie sind mit viel Einsatz vorbereitet und relativ genau eine Stunde 

lang. Der nächste: Sonntag 10.09., 9:30 Uhr. D. Paul & H. Schlener & Team 
 

Anfang und Ende des 

Schuljahres, zu Weihnachten 

und zur Passion feiern wir einen 

altersgerechten Gottesdienst für 

Volksschüler in der Trinitatis-

kirche. Am Ende des Schuljahres 

gratulieren wir den Viert-

klässerln und beten um Gottes 

Segen für ihren weiteren 

Lebensweg, speziell die Erst-

klässler begrüßen wir Anfang 

des Schuljahres: heuer am Freitag, dem 8.9.2017, 8:00 Uhr.            H. Schlener 
 

 

Parisa Kamkar stieß Ende 2015 zur Gemeinde, engagierte sich in der Musik, 

bekam eine kleine Anstellung für die Musikteamarbeit. Um eine existenz-

absichernde Arbeit zu finden, muss sie ihre Tätigkeiten neu ordnen. Wir haben 

sie mit Wehmut ziehen lassen müssen und per 31.7. den Dienstvertrag 

einvernehmlich gelöst. „Wir sagen Dir von Herzen Dank für Deine 

Unterstützung, Dein Engagement, Dein Gebet für die Pfarrgemeindearbeit und 

wünschen Dir Gottes Segen auf Deinem weiteren Lebensweg.“         H. Schlener 
 

Linda Schlener war seit Dez. 2015 in Kinder- und Jugendarbeit geringfügig 

beschäftigt, um eine Personalvakanz der Jugendreferentenstelle lebendig zu 

erhalten. Nachdem D. Paul sich in die Arbeit eingefunden hat, bittet sie um 

Entlastung. Zudem werden finanzielle Mittel für die Jugendreferentenstelle frei. 

Wir lösten den Dienstvertrag einvernehmlich per 31.7. „Die Pfarrgemeinde 

dankt Dir aufs Herzlichste für die Liebe und Treue in der Arbeit.“    H. Schlener 
 

Dietmar Paul, seit Sept. 2016 für die Kinder- und Jugendarbeit mit 15h/Woche 

angestellt (Kinder, Jungschar- und Jugendarbeit, Konfirmandenarbeit). Das 

Presbyterium begrüßt sein Wirken in der Gemeinde und hat den Dienstvertrag 

verlängert. Die finanziellen Potenziale des Trägerkreises halten aber nur für 

maximal ein weiteres Jahr die Belastung aus. Wir bitten um tatkräftige 

Unterstützung weiterer Förderer mit einem Dauerauftrag.                  H. Schlener  
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Spannend, lehrreich, ereignisreich war der 

Ausflug ins Waldviertel. Wieder 

vollbesetzt, wenngleich wegen der Hitze 

wir Absagen bekamen, streikte der Bus in 

Zwettl, unserer ersten Station. Mittag-

essen, wider Planung, war angesagt. Über 

die Polizei konnten wir einen Ersatzbus 

organisieren. Jetzt hatten wir einen Bus 

und zwei Chauffeure. Das fröhliche 

Miteinander der vielen Kinder und Erwachsenen war kaum zu bändigen, ob in 

der Käsemacherwelt oder in den langen Weingängen vom Loisium. Auf die 

Sekunde genau 20 Uhr fuhr der Bus vor die Trinitatiskirche. „Nächstes Jahr 

wieder!“ Großen Dank an die umsichtige Planerin Lore Zeiss!         H. Schlener 
 

Samstag, 30.09.2017 12 - 22 Uhr 

Der Wiener Rathausplatz, eine bunte Spielwiese 

für Jung und Alt, drei Bühnen inkl.  

Rathauskeller. Es wird gesungen, getrommelt, 

gelesen, geredet, diskutiert, gejazzt, gelacht, 

diskutiert, konzertiert. Karl Markovics begleitet 

durch den Abend. In 38 Pagodenzelten präsentiert 

die Evangelische Kirche ihre Arbeiten 

themenorientiert. Schüler bauen ein riesiges 

„Reformobil“, eine mobile Orgel ertönt. Drei 

Themen bilden den Leitfaden: Gerechtigkeit, 

Frieden, Bewahrung der Schöpfung. Darum ist 

das Fest auch als „green event“ registriert, es sollte kein unnötiger Müll entsorgt 

werden müssen! Action im Rathauspark: Kletterturm, Menschenwuzzler, 

Hüpfburg, Bubblesoccer, Klimaaktiv-Experimente…. 

Das genaue umfangreiche Programm finden Sie unter www.fest500.at. 

Ausgedruckte Programmbroschüren liegen in der Trinitatiskirche auf. 
 

 

Wer sich mehr mit der inhaltlichen Seite des Festes befassen möchte, sollte die 

Website www.einzig.org aufrufen und Information einholen. 
 

Unter www.chefkoch.de finden Sie ein Rezept zu Reformationsbrötchen 

(genauer http://www.chefkoch.de/rezepte/2430111383299453/Reformationsbroetchen.html) 

Wer wagt sich als Erster ran und bringt eine Kostprobe in die Kirche?  

http://www.fest500.at/
http://www.einzig.org/
http://www.chefkoch.de/
http://www.chefkoch.de/rezepte/2430111383299453/Reformationsbroetchen.html
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Sozialhilfe, Betreuungsaufgaben, Hilfstransporte, Flohmarkt-

aktivitäten, Integrationsarbeit, Sprachkurs ….  

„Schatz,… brauchen wir was aus der Kirche?“ - 

Abgebildetes Cartoon war unlängst im spectrum der 

Wr. Presse; die Kirche, ein Selbstbedienungsladen, 

dazu alles gratis? Gottes Gnade ist gratis, aber sie wird 

Auswirkungen im Leben zeigen. Wer Gottes Gnade 

erfährt, der gibt dankbar weiter. Bibelkurs mit den 

persischen Immigranten, Taufvorbereitungsarbeiten, 

Sprachkurs… überall gibt es freiwillige Helfer! 

Gemeindeglieder übernehmen Patenschaften beim 

Gemeindeausflug, beim Jungschar-Zeltlager. Auch 

Spenden helfen, dass immer wieder alles ausfinanziert 

werden kann. Wir vermitteln Hilfe und Unterkunft. DANKE! So haben etwa ein 

Dutzend persische Christen bei uns eine Heimat gefunden. Mit großer Freude 

bringen Sie sich aktiv in die Gemeindearbeit ein, wir freuen uns sehr an der 

Begegnung. Wir arbeiten auch an der Glaubensintegration. 
 

Für unsere Projektförderung in Rumänien bekommen wir viele Hilfsgüter, rund 

2t Transportgut, über 20 m³ warten auf Überstellung. Über die Hilfstransporte 

kommt vielen Menschen bedeutende existenzielle Hilfe zu. Ich wollte, mehr 

Menschen nähmen Einsicht in die Nutzung dessen, was uns anvertraut wird, in 

die Not der Menschen, denen Hilfe zuteil wird. Ein neues Projekt, das wir 

unterstützen ist die „Therapeutische Kinder- und Jugendfarm, Wolkendorf“. Ein 

Konvoi mit Privat PKW und Anhänger ist bei 20 m³ überfordert, wir beten um 

einen LKW Fahrer mit gemietetem LKW zu erschwinglichem Preis. Wir 

hoffen, deutlich unter € 1.000 zu kommen. Nähere Angaben sind derzeit in 

Klärung, ich bitte um TRANSPORTSPENDEN. Manchmal 

werden uns auch Güter mit einem kleinen 

Treibstoffspesenbeitrag zugestellt. Generell zahlen wir Sprit 

und Unterbringung privat, ein Miet-LKW übersteigt die 

finanziellen Möglichkeiten der Aktiven. Helfen Sie mit einer 

HILFSTRANSPORTSPENDE RUMÄNIEN  

Der Flohmarkt Ende April war mit viel Arbeit verbunden. Das Helferteam hat 

sich eine Pause verschrieben, Lore Zeiss hat Großartiges zuwege 

gebracht. Es ist eine Freude zu sehen, wie die Einen Dinge aus-

rangieren, die Andere gebrauchen können, und die Vermittlung mit 

einer kleinen Gabe abgegolten wird. Flohmarkt ist eine besondere Art der 

ökologischen Ressourcennutzung. Der Reingewinn von gut € 2.000 Euro ist 

wieder eine Hilfe bei diakonischen Aufgaben. DANKE!                 H. Schlener  
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Wegen der Feiern zum 500 Jahr-Jubiläum dauert die 

Amtsperiode der aktuellen Gemeindevertretung um ein halbes 

Jahr länger. Anfang 2018 werden wir konkrete Schritte zur 

Vorbereitung der Wahlen von Gemeindevertretung und Presbyterium vom 1.4. 

– 29.4.2018 einleiten, dazu gehört auch die letzte Möglichkeit der Bearbeitung 

von Wahlgemeindeanträgen. Die Amtsperiode der neugewählten Vertreter 

dauert dann bis Ende 2023: 24 Gemeindevertreter-, 8 PresbyterInnen. Wir sind 

zuversichtlich, neue Gesichter integrieren zu können!                        H. Schlener 
 

 

Datum Anlass                                   KiGD  (= Kindergottesdienst)  Verantwortlicher  

So 09.07.17 Familiengottesdienst 9:30 Uhr (4. So nach Trinitatis) - H. & L. Schlener/D. Paul 

So 16.07.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (5. Sonntag nach Trinitatis) Y Lektor Dr. B. Kunsch 

So 23.07.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (6. Sonntag nach Trinitatis) Y Lektor Dr. P. Roland 

So 30.07.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (7. Sonntag nach Trinitatis) Y Pfr. H. Schlener 

So 06.08.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (8. Sonntag nach Trinitatis) Y Pfr. H. Schlener 

 HILFSTRANSPORT Rumänien/Schäßburg   

So 13.08.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (9. Sonntag nach Trinitatis) Y Pfr. H. Schlener 

So 20.08.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (10. Sonntag nach Trinitatis) Y Lektor Dr. P. Roland 

So 27.08.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (11. Sonntag nach Trinitatis) Y Pfr. H. Schlener 

So 03.09.17 
Gottesdienst 9:30 Uhr (12. Sonntag nach Trinitatis) 
mit Gemeindegedenken, Kirchenkaffee Y Pfr. H. Schlener 

Do 07.09.17 Gemeindejugendrat, 19:00 Uhr - D. Paul/H. Schlener 

Fr 08.09.17 Schülergottesdienst zum Schulschluss 8 Uhr für VS - H.&L. Schlener/D. Paul 

So 10.09.17 Familiengottesdienst 9:30 Uhr (13. Sonntag nach Trinitatis) - H. & L. Schlener/D. Paul 

Sa 16.09.17 Redaktionsschluss des Gemeindebriefes Nr. 135, 15 Uhr - Redaktionsteam 

So 17.09.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (14. Sonntag nach Trinitatis) Y Lektor Dr. P. Roland 

Sa 23.09.17 erste Jungschar im neuen Arbeitsjahr Sa 9:30 Uhr - D. Paul 

So 24.09.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (15. Sonntag nach Trinitatis)  Y NN 

 500 Jahre und 1 Fest – Jubiläumsfest Wr. Rathausplatz   

So 01.10.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (16. Sonntag nach Trinitatis) KiGD  - Lektorin K. Kadletz 

So 08.10.17 
Familiengottesdienst 9:30 Uhr (17. So nach Trinitatis) zum 

Erntedankfest mit Gemeindegedenken und Kirchenkaffee 
Y H. & L. Schlener/D. Paul 

So 15.10.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (18. Sonntag nach Trinitatis) KiGD  Y Pfr. H. Schlener 

So 22.10.17 Gottesdienst 9:30 Uhr (19. Sonntag nach Trinitatis) Y Pfr. H. Schlener 

So 29.10.17 
Gottesdienst 9:30 Uhr (20. Sonntag nach Trinitatis) KiGD  
JKL  Ende der Sommerzeit  JKL - 1h zurück! Y Lektor Dr. B. Kunsch 
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P.b.b. 
Zulassungs-Nr.  

GZ 02Z033316 S 

Österreichische Post AG 

Sponsoring Post 

Erscheinungsort Wien (Hdf) 

Verlagspostamt 1140 Wien 

Wenn unzustellbar zurück an Ev. Pfarramt A.B., 1140 Wien, Freyenthurmgasse 20 
 

 
 
 
 

 

Alle Kreise und Veranstaltungen außer den Sonntagsgottesdiensten entfallen 

in den Schulferien (1.7.-3.9.2017) vorbehaltlich anderer Absprachen. 
 
 

 

 

KINDERGOTTESDIENST  alle 14 Tage, im Terminplan mit KiGD vermerkt 
KLEINKINDBETREUUNG  immer in der Kirche/Gemeindesaal möglich 
BIBLIOTHEK  jeden Sonntag nach dem Gottesdienst bis ca. 11:30 Uhr 
KIRCHENKAFFEE   jeden 1. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst 
GEMEINDEBETREUUNG  (0699-1-8877777) jederzeit nach vorheriger Absprache 
JOUR FIXE  für die Presbytersitzung jeden 1. Dienstag im Monat 17:00 Uhr 
für Anliegen der Pfarrgemeindemitglieder jeden 3. Dienstag im Monat 17:00 Uhr 
PRESBYTERSITZUNG jeden 2. Dienstag im Monat 19:30 Uhr 
 Ansuchen an das Presbyterium bitte bis Dienstag eine Woche vorher 

GEMEINDEJUGENDRAT  quartalsmäßig 1. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr 
FRAUENKREIS  jeden Mittwoch ab 9:00 Uhr 
BIBELSTUDIENGRUPPE, persisch jeden Mittwoch 14:30-16.00 Uhr 
SPRACHKURS Mittwoch 16:30-18:30 Uhr 
MUSIKT EAM  nach Vereinbarung 
BEGEGNUNGSRUNDE jeden 3. Donnerstag im Monat 15:00-17:00 Uhr 
BIBELHAUSKREIS  jeden letzten Do im Monat ab 16:45 Uhr 
SPRECHSTUNDE DES PFARRERS Mi 11:00–12:00 Uhr oder tel. Verbg. 
SPRECHSTUNDE DES JUGENDREF: Do.10:00–11:00 Uhr oder tel. Verbg 
KIRCHENMÄUSE & FLEDE RMÄUSE  (im JuKi-HAUS) 
(Jungschar 6-10 Jahre/10-13 Jahre), Sa, alle 14 Tage, 9:30-12:00 Uhr, ab 23.9. 
KONFIRMANDENKURS , Samstagmodule 1x/Monat, bitte im Pfarramt melden 
PFARRKANZLEI (Sondertermine auf Absprache) Mo – Do 10:00 – 12:00 Uhr 
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